
Hallo Forum,



mein Name tut nichts zu Sache, bin fast 40! und wäre gerne Schriftsteller



Und das kam so: ich hatte eine Weile schlecht geschlafen (ein paar Jahre) und meine Freundin (die Beste
von allen) riet mir, meine Träume aufzuschreiben, so ich mich denn daran erinnerte. Nun träume ich
manchmal seltsames Zeug und wenn ich morgens noch im Halbschlaf rumliege spinne ich das Zeug weiter
und *plopp* fange ich einen neuen Roman an... 



Derzeit schreibe ich an Romanversuch #4, Fantasy und es läuft endlich mal. Allerdings ist es für mich mühsam,
die Ideen aus meinem Kopf in Worte zu pressen. Das ist wie eine Übersetzung in eine Sprache, die nicht
genügend Wörter hat. Es geht immer ein bischen verloren; das versuche ich natürlich zu minimieren und bin
vielleicht etwas pedantisch dabei.



Aber jetzt schau ich mich erstmal um hier...

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Guten Tag
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